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ki->. 24. Montag , den ytm Zum- i8cxs.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeige« m- Nachrichten.
w a r tt u u § s - A n ; e i g e.

r . Nachdem der Okko Okkinga per lententism 6e Pud !. 5. eure , als ein
meineidiger Betrüger in den Ostfriesischen Intelligenz - Blättern und Altonaer Zeitun¬
gen öffentlich bekannt zu machen , aller bürgerlichen Ehre und Gewerbe für immer
verlustig und für unfähig erkläret worden,, einen nothwendigen Eid zu schwören , auch
zu einer Zuchthausstrafe von 4 ^ Jahr , sodann auf 4 Wochenstatt des Willkommens
und Abschiedes conäemniretworden ; so wird solches dem Public » hiemit von wegen
Bürgermeister und Rath der Stadt Emden öffentlich bekannt gemacht.

SignatumLmäss in Lurla , den ly . May I8oc>.
fuüu Ssoatus. de Poltere, 'Sesret. .

A vertt ss êm ent.
1. Zur Nachricht des Publikums wird nachstehender Extract aus der am

ko. May a . c . auf der Landrechnungs- Brrsammlung öffentlich abgelegten Feuer - So-
cietätö - Rechnung vom platten Lande pro mitgethrilet.

Die Einnahme -bestehet rthlr. sch. w.
i ) aus dem vorjährigen baaren Bestände pro zu - 654 l8 zß
s) aus bern bey dem Schluffe der vorjährigen Rechnung dey

der Lsngus belegten Capital zu - - zooo >— —
3) an Zinsen von diesem Capital - - - 45 - — —
4) an ausgeschriebenem Beytrage von dem ganzen Versiche-

rungörl^usnto der Brand- Casseirr anno - rc>66o 8 -
. Summa der ganzen Einnahme - 14359. 26 lgZ

L . Die Ausgaben sind
^ "

I . wegen Ve-gütung brr durch den Brand beschädigten ^Ge¬
bäude, nach Abzug der übrig gebliebenen ordnungs¬
mäßig taxirten Materialienr

! ) au den Rentmeister Schuirmann in Emden, wegen
seines Ziegeley - Brandhauses zu Westerhusen - yz 14 —-

2) an Jan 5?oetö , Gerichtsdiener zu Pewsum - 198 y 5
3) an den Syhlrichter Focke Tjabben bey Leer - izzso-
4) an HarmChristophers im Linteler Marschrr sten Rott . 325 — —
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rthlr. sch.
1'ran5port -- 777 16

Z) an HinnchTjaden , vorhin Hinrich Engelken im Men-
steder Rvtt - - - - 37 8

«) an Tönjes Lübden zu Horsten - - - 59 13
7) an Heere Janssen zu Kirchdorff - - 283 —
8) an Harm Gerdes Wittwe daselbst - - 220
y) an Siefcke Georg Albrecht daselbst - ? 8 —

10) an Moritz Folckertö Wittwe zu Haxtam - yy iz
11) an Folckert Hayen zu Marienhafe - - 146 —
12) an Johann Hinrich Stübing daselbst - - 3 —
iz ) an Frerich Janssen Lengen zu Oldeborg - - 285 —
14) an Maria Cabus zu Stickhausen - - 10a —
IZ) an Johann Bnämann daselbst - - _ 50 —

w.
5

10

IO

2073 24 5
II . an fixirtem Gehalt des Calculatoris - - 60 — —

W . an verschiedenen Ausgaben - - - 50 3 —
an belegten Capitalien bey der L -mgus in Emden - ^ roooc» — —

Lumma aller Ausgaben - 12184 — ZLalance.
rthlr. sch . w.

Die Einnahme beträgt - - I 43Z 9 26 14^
Die Ausgabe - - - 12184 — 5

bleibt also den 10. May 1800 ein baarer
Bestand bey Caffe zu - - 2175 26 9E

außer denen bey der L -mgue belegten - 10000
Anrich , den 5 . Juny 1800.

König!. Preuss. Ostfr. Landschaftliches Administrations - Collegium.
Sacherr , so zu verkaufen.

r. Auf erhaltenen Consens will der Kaufmann Poppe Weyers am 10 - ii.
Zuny , als am Dienstage , allerhand schönes Hausgerath , Ainu , Kupfer , Messing^
Porzellain , sodann allerhand kostbare Frauen - Kleidungen und Leinewand und was
mehr vorkömmt , zu Norden auf dem Neuen Wege öffentlich ausmienen lassen.

Am iz . Juny , als am Freytage , will des Goldschmidts Swart Frau in
Norden allerhand Hausgerath , Zinn , Kupfer , sodann allerhand Kleidungen und Lei¬newand und was mehr aufgetragen wird , öffentlich ausmienen lassen.

. Am igtrn Juny , als am Sonnabend , will der Tischler Engelbert Num¬mert Museler in Norde» einige Sorten von seinem überflüssigen Holze , als eine Quan¬tität geschnittenes Eschen - Holz von iI , und i Zoll , 2^ Zoll eichenen Posten zu14 Zoll breit ; eine Quantität best eichene Richel von 6 bis s Zoll , auch 5
' bis 7 Zoll

6i-
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mto unterschiedene Länge ; eine Quantität Klapptzökz vor Kupers ; einige gebranchke

Schsaf - Bäncke ; einige alte Stücke 8 bis r2 Zoll Richel und was mehr vorkömmt,

öffentlich ansmienen laßen . > ,
Theben von Wessen , Ausmiener.

2 . Der Kaufmann Daniel Cangiesser zu Wittmund ist Vorhabens künftig,

bloö mit Gewürzwaaren , am liebsten en Zro3 , ; u handeln , und will daher seine bis¬

herigen Handlungs - Artikel , als eine Parthey beste nordholländische Wolle , 5 bis

622 Pfund eisern Blech oder Stört , in verschiedener Dicke Und Größe , wie auch einen

kleinen Vorrath engl . verzinntes Kreutz - Blech , einige - Sorten Kisten - Grindel - und

kleine und große Hang - Schlösser , Spann - Hand - und Spund - Sägen , 50 bis

60,000 kleine und große Sorten zähe Lats - Nägel und schwere 5 , 6 und / zölligeRun¬

gen , einige Kaffee - und Thee - Serviee von cöllnischem Porcellain mit Verguldung,

allerley Sorten engl , feine lackirte blecherne Sachen , als große und kleine Präsentir-

Teller , feine und ordinaire Sorten Tobacksdose » , Theebüchsen und Trummen von

bis l2 Pfund groß , messingene Krahnen , Wandfchrauben und dito Knöpfe , etliche

neue friesische Wand - Uhren in Kästchens , kleine und große weiße blecherne Theebkch-

sen von r bis r2 Pfund groß , allerhand Handleuchter und grün lackirte runde Later¬

nen mit Glaser , Rechentafeln nebst Griffeln , einige Dutzende kleine und gwßeKaffre-

mühlen , 2Qo Pfund lebendige Federn , verschiedene Stücken ungeschnitten Linnen und

erliche Oxhoste mit probehaltenden Genever , am Donnerstage , den irten Juny deS

Morgens um y Uhr bey seinem Haufe durch den Ausmiener Oncken öffentlich verkau¬

fen lassen.

g . Am Mittwochen , den -zten Juny sollen des Gerrit Harms beschriebene

Güter , worunter l Wagen den Meistbietenden öffentlich verkaufet werden.

4 . Die Frau Wittwe Wagrner in Esens will ihr Erbpachts - Feh » , bas

Lecge - Mohr genannt , circa eine Stunde von der Stadt Esens entfernt , am r8ten

Juny dieses Jahres zu Esens auf dem Stadthause
in Einem Termins

durch den Stadt - und Amts - Ausmiener Eucken öffentlich verkaufen und stehend feste

zuschlagen lassen . Das Fehn hat eine plaisante Gegend , ist nach der davon aufgenont-

mrnen Charte 167 Diemathe iür Ruthen , jedes Diemath zu 452 Quadrat - Ruthen,

ä lz Fuß Nheinland . sch berechnet , groß ; und ausser solchen sind noch oirca 34 Die-

mathe separirrt , aber doch dabey gehörig.
Die jährlichen Abgaben davon sind nur sz Rthtr . ich Schaaf in Friedr . d'ors.

Der etwaige Käufer kann ein gewisses vom Kaufpretio , nach Belieben , auf

nähere Abrede , gegen billige Zinsen und gewisse Jahre , als Anleihe behalten.

Die deöfälligen Verkaufs - Conditionen , nebst einer separaten Beschreibung

des Fehns , geben nähere special « Anweisung , und diese können von jetzt an bis zum

i8tenJuny nicht nur bey mir , dem Ausmiener in der Stadt Esens , gratis eingefe-

hen werden , sondern es sind auch Abschriften davon für di « Gebühren zu haben : so
wir



wie auch selbige dey dem Herrn Poftcommissario Wagener in Leer zur gefälligen Ei«,
sicht niedergelegt sind. Rur wird die etwasge Cvrrefpondence postftey erbeten.

Esens , den ?ten May rzoo»
H. Eucken, Auömiener»

z. Weil. Junger Oostheim Nachlaß , Curatoren Herr R. de Grave undL. Stack in Leer , wollen Drey zu dieser Nachlaffenfchaft gehörige Stückländer unter
Weener , nemkich z Grasen in der Weener Norder - Hammrich, 5 dito an den GaifeSloot , die Bedden, und ü Grasen, die Gaife genannt, am Syhltief belegen , am
Sonnabend den ri . Juny zu Weener in des Vogt Duis Behausung öffentlich verkau-
fm kaffen.

6. Des weyl . Arbeiters Hans Roelss in Manfchlacht Wittwe will ihr da¬
selbst stehendes Haus mit Garten und Kirchrnfitzen am 21 . Zuny in Manschlacht öf¬
fentlich verkaufen . .

7. Zn Timmel will Zann Frerichs den 16. Zuny , g Pferde , Z Stück jungVieh , s Wagens , auch Rocken , Gärsten, Hader und Gras auf demHalm durch denAuctions- Commiffair Reuter verkaufen lassen.
8. Des Tobias Giebels Wittwe , Tacke Betten, im Mühlenlog bey Up"gant , fämmtlich conscribirte Mobilien sollen den ix . Juny daselbst »ä Inltrlltiaw vrr"

fchiedener C reditoren öffentlich verkauft werden.
y> In Upgant sollen die dem Habbe Ohne» Jacobs conscribirte 5 Pferde,z Kühe, 2 Stück jung Vieh, auch 2 Pflüge und 2 Egden, wegen restirender , May d . Z.zahlbaren Heuergelder , den 19. Zuny daselbst Morgens i « Uhr öffentlich verkauftwerden.

Aurich , de» zten Juny i8oc>. Reuter , Auctiens - Commissarius.
10. Zn Bangstede will Suncke Lücken Sathoff dr» 2zsten Juny , Pferdeund milche Kühe, sodann Rocken , Haber , auch Gras von pl. m. 22 Diematen Land

durch den Auctions -Commiffair Reuter verkaufen lassen.
n . Auf bey Einer Hochpr. Krieges - undDomainen - Cammer nachgesuchtenund erhaltenen conLnlum äe »liensnäo und darauf ertheilte gerichtliche Commission,will Ahlrich Siedens Wultzen zu Bangstede, 6 Diemathen Meedlande auf der Riep-ster Meede belegen , wie auch zwey Viertel Diemathen iu zwe

'
y Stücken , so wie es

jetzo abgebaket, unter Bangstede belegen, jedes zu einem Hausbau separat, den 27stenJuny , Nachmittages 2 Uhr daselbst in Jann Arens WirthShausein uno rerminc»durch den Auctions- Commiffair Reuter, bey welchem die Bedingungen einzusehen, ver¬saufen lassen.
^ Es ist bereits bekannt gemacht , daß die Rheder des Kuffschiffes Ns-vrouv NsAäLlsna , dieses ihr Schiff öffentlich durch das Vergantungs - Departementzu Emden am zo . May , iz . und 27 . Juny auspräsentiren lassen wollen ; sie findenes jetzr aber gerathen, wenn etwa kein annehmliches Geboch für das ganze Schiff ab-

ge-



gegeben werben möchte , einige Sechzehnte! Anthrile daraus öffentlich an den besag¬
ten Tagen ausbieten und verkaufen zu lasst».

Lignstum Lmäae io Luria, den A. Juny iZoo»

IZ. Vermöge brr bey dem hiesigen und dem König!. Amtgerichte zu Leer,
sodann zu Ditzum affigirten Subhastations - Patente, welchen die Verkaufs - Bedin¬
gungen nebst Tarations - Planen brygefüget sind , und bey dem Ausmiener Venekamp
mit mehrerer Muße eingesehen , und für die Gebühr abschriftlich abgefodrrt werden
können , soll der bey Dyksterhusen unter Pogum belegene , des weyl . Peter Jacobs
Erden io Lommunion zugehörige Heerd Landes , bestehend aus einer schönen Brh'asung
cum aonexis . sodann 38H Grasen , wovon ersteres auf 4297 Gulden Courant und letz¬
tere auf 18376 Gulden in Golde von vereideten Taxatoren gewürdigetworden, in drey-
en nach einander folgenden , auf Verlangen von z zu 3 Wochen abgekürzten Terminen,
alsam zo. JuniiundLi . Julii auf der hiesigen Umtgerichts-Stube, am 18 Augusta . e.
aber in des Gastwirths Dirk Mustert zu Ditzum Behausung öffentlich feilgeboten, und
im letzter» lermino dem Meistbietenden mit Vorbehalt der gerichtlichen Approbation
zugeschlagen werden.

Alle» und jeden unbekannten Real-Prätendenten , besonders aber denen Ser¬
vituts - Berechtigten wird zugleich bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer et¬
waigen Gerechtsbme sich vor dem Licitations -Termin und spätestens in demselben ein¬
zufinden und ihre Ansprüche anzuzeigen , bry dessen Unterlassungaber zu gewärtigen
haben , daß sie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer , in so fern sie dieses
Immobile betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte, den z. Zunii igoo.
Wrnckebach»

14. Op
'Wvensäag, Zen n . ZeeLer, 2a! äoor Zen Nakelaao ^ lh. HaminA

L Oonlortsn »Ikier op äs 6enrsen2aa! b^ pudlicgne VeMn ^ vveräen verkokt:
Len partk^ , aldier oniariZL van LorZeanx aLNAebraKts Ouäs L Meavo

rooäe'
Leo partkr/ besckssälAä Lr vohssehaaäiFö KoZAs Lc lar '.ve Nee ! , L
Len partki ^ hlooräsede LaleoenZers L j uKsrs , L seni §.s ?akmanZsn»

LmZen , Zen g . ßunẑ 1820.

15 . Jan RoLlfs ist willens, sein Hans mit Acker bey Leer an den Ostermeh¬
landen belegen , woraus ein jährlicher Canon zu i5 fl . holl , an die Interessenten ge¬
dachter Meentekanden bezahlt wird , am Lüsten Juny auf der Schule daselbst öffentlich
verkaufen zu lassen.

Weyl. Jan Brauns Curatoren wollen desselben Nachlaß , in Hausraty,
Kleibermnd Betten bestehend , am iü . Juny in Bingum öffentlich verkaufen lassen» 1

15 . Vermöge des beym hiesigen Amtgerichte , sodann m den Wirthshäusem
des Omme Eden Ommen zu Carolinen - Syhl und Harm Winter zu Neuharrlinger-
Syhl afsigirten katenti snhjiaüaüonis Insert» citatione eäictast , mit beygefügter

Taxe,



Taxe , soll das von dem Schiffer Neindert ConwliS von Derndam verlassene , im Ca¬
rolinen - SyhlS - Hafen liegende unbrauchbare Tjalk - Schiff , 6s Vrouvs Cacksrina
genannt , iü Lasten Holl , groß , welches mit imompleten Zubehör ans 292 fl . 8 stbr.
Holl . eidlich taxiret worden , am szsten July d . I . in deS Kaufmanns Omme Eden
Ommen Behausung , Nachmittags um 2 Uhr , entweder iw Ganzen oder Stückweise
öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden verkauft werden . Die Verkaufs - Be¬
dingungen sind bey dem Auömiener Onckeu einzusehen , und für die Gebühr abschrift¬
lich zu bekommen.

Auch werden die unbekannten Gläubiger dieses Schiffs abgeladen , am be¬
sagten 2Zsten July früh um y llhr vor diesem Amtgerichte zu erscheinen , und ihre
Forderungen , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , anzugeben und
deren Richtigkeit nachzuweisen . ,

Wittmund im Amtgerichte , den 30 . May 1822 . Möhring.
17 . Arien Mammen will sein Landgut zuWchtenö , Tettenser Kirchsistel,

groß 42 Matten am Sonnabend , den 14 . Juny , des Nachmittags 4 Uhr in des
Gastwirt !) Linz Hause aus freyer Hand verkaufen , oder in Erbpacht austhun ; Lieb¬
haber können sich alsdcnn daselbst einsinden , und nach Gefallen contrahiren.

Jever , den zre « Juny 1802.

18 . Am ist . Juny , als am Montage , will der Vogt Hiurichs in Norden
durch den Ausmiener Thoden von Velsen bey seinem Hause einige hundert , Pfunden
Speck und was mehr zum Vorschein kommen wird , öffentlich auömienen lassen.

Verheurungen.
: r . Des weyl . Schützen - Hauptmann und Kaufmann Herrn Jacob Oltmanns
Frau Wittwe in Esens , will mit Bewilligung des wollöblichen Amtgerichts , ihren
zu Osteraccum belegenen Platz nebst Behausung , Warf und Kohlgarten , groß ^ z^ Die-
math , sowohl Grün - als Bauland sammt Kirchen - und Begräbniß - Stellen , sodann
i Morast , groß 12 Ruthen am schwarzen Wege auf 6 Jahr , May 1821 . anzutreten,
Donnerstag , den i2 . Junii , des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu EsenS
durch den Ausmiener Eucken , bey welchem auch die Cvnditiones gratis einzusehen,
und abschriftlich für die Gebühr zu haben sind , verheuren lassen.

2 . Peter Willems Poppeus und Ehefrau , Elsina Abels Victor , sind willens,
einen Heerd Landes auf Georgiwold und eine Warfstelle mit 33 ^ Diemathen Landes im
Völlener - Fehn , « rsterer wird von Melle Jacobs Viktor und letztere durch Beene -Lu-
cas heuerlich genutzt, ; am 21 . Junii zu Weener in Vogt Duis Behausung öffentlich
verheuren zu lassen.

Weyl . Ausmiener Schelten Erben und derselben sonstige Mitrrben wollen
für die eine Halbscheid , sodann der Deichrichter H . Thedinga uxorio nsnüns für die
andere Halbscheid , ihren Platz auf Wenigermohr , den jetzt Roelf Hanns heuerlich
nutzt , am 2i . Juny in Vogt Duis Behausung in Weener öffentlich verheuren lassen.

Frau



Frau Wittwe Rösingh in Loge will ihre beydr ansehnlichen Plätze, durchWil-
lem und Reemt Janssen jetzt henrnngsweifegebraucht , und beyde auf Nettelborg be¬
legen , unr auf anstehenden May i gvi. anzutreten , öffentlich ordnungsmäßig verheu-
rr » lassen ; Zeit und Ort derVerheurung soll nächstens näher bekannt gemacht werden.

g. Des weyl . Deichdeputirten S . O . von Mark Wittwe will ihren Heerd
mit iv8 Grasen Bau - und Grünland zu Larrelt am Mittwochen den i 3 . Juny auf
6 Jahre , xrimo May l8at . aufangend, daselbst in Gerhard Knoop Behausung öf¬
fentlich verheuren lassen , wovon die Ccmdrtionen bep gedachter Wittwe und dem Aus-
miener Arcnds zu Emden einzusehen sind.

Der Schulmeister L . I . Bödeker will als Vormund über weyl . Jan Rött-
gers Kinder, deren Heerd zu Wibelsum mir niZ Grafen Ban - und Grünland, am
Mittwochen den 25 . Juny auf 6 Jahre , primo May 1801 . anfangend , daselbst in
des Luitjen Nicolai Behausung öffentlich verheuren lassen , wovon die Conditionen bey
dem Vormund und dem Ausmiener Arends zu Emden einzusehen sind. / . H

4. In Timmel will Jana Frerichs , den 16 . Juny iZ .Diemath Meedlarch
und verschiedenes Bauland aufs Jahren durch den Auctions - Commiffair Reuter ver¬

heuren lassen.
5 . In Strallholt will Jann Lammen Casper als Vormund über.weyl . Rein-

der Bruns min . Kindes , den erblasserischen Platz daselbst . Stückweise auf ander»
weite 6 Jahre , den 21 . Juny , und

Am nemlichen Tage will Cassien Janssen daselbst seinen eigenen Platz Stück¬
weise gleichfalls auf 6 Jahre wiederum verheuren lassen. Eonditioneö sind bey dem
Auctions - Commiffair Reuter cinzusehen. / -

6 . In Bangstede will Suncke Lücken Ssthvff den 23 . Juny vhngefähr 20
Diemathen Meedland auf z Jahre durch den Auctions - Commiffair Reuter verheuren
lassen. - !

7. Johann Melchers zu Hesel hat gerichtliche Erlaubniß erhalten feine zu
Friedeburg belegene Warfstadte , bestehend in einem guten Hause , 2 Gärten, einem

Kamp am Hause , 20 Scheffel Saats groß , sodann 5 Diemathen Mecdland , Dob'be

genannt , am Sonnabend , als den 14 . Juny , des Nachmittags um 2 Uhr zi^Hcsel
in Hedde Hinrich Heycken Hause auf 6 Jahr , das Bauland diesen Herbst , das kle¬
brige aber den isten May 1801 anzntreten , öffentlich verheuren zu lassen ; weswegÄj
denn die Liebhaber dazu sich einfinden wollen . r l

Friedeburg , den r . Juny 1800. . - ^ ?
Hellmtö , Ausmiener. r

8. Hausmann Beerend Jargs Habben und Poppe Freerichs in Pilsum such
»ntschkossen , ihren in Pilsum delegenen Heerdlandes , welcher in einer guten BrhM
sung und 112I Grasen bestehet , von May 1801 an , auf ü Jahre , am sZstknJünrus
öffentlich in der Brauerey zu Pilsum verpachtenzu lassen. - .

Ti-



Litationes Lre - itorunr.
r . Vom Amtgerichte zu Norden werben sä lnüantlamdesBaron vonLewe,Me und jede , welch« auf das nahe an Norden am Ruthhörn delegene Stück Land,

sogenannte Greemsche 4 Diemath , so Provocant am 24 . Februar 180a von dem Con-
ducteur Rud. Franzius lub KEu erstanden , welcher solches von dem Krieges - Nach
Lanziuö aus den Privat - Verkauf zwischen diesem nud dem vorigen Besitzer Carl E.
Greems benahert, und per 8entent . ä . ä . 13 . April 1799 Adjudication erhalten hatte,
«in Erb - Eigenthums - Pfand - Benäherungs - den Nutzungs - Ertrag sclpnälerndes
Dienstbarkeits- oder ein sonstiges Real - Recht und Foderung zu haben vernieynen,
hiedurch edictaliter citirrt und aufgefordert, innerhalb Z Monat und spätestens ln ter-
rnino reproäubtlonis praecluüvo den 28 . Iuny 0 . e. Vormittags ro llhr sothane An¬
sprüche diesem Gerichte gehörig anzuzeigen , und auf rechtliche Art zu bescheinigen ;
widrigenfalls sie damit pracludiret , von diesem Grundstück und dessen jetzigen Kauf-
Schilling ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber dem Käufer
solches von allem Real - Anspruch frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte den 17. März 1300,
Hoppe.

2. Auf Ansuchen des .Hausmanns Tjabe van Lessen zu Bunde, ist bcy die-
stm Amtgerichte

wegen eines von Gerrit Swalve in 20jährigen Setzkauf und auf erfolgte
Benäherung aber durch Vergleich nachher in völliges Eigrnthum an sich ge¬
brachten auf Bunder - Hee belegenen Hauses und Landes

Htt Liquidations- Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbemeldetes Immobile auS

Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rech¬
te einige Ansprüche zu machen vermeinen, hiermit edictaliter vorgeladen, solche in¬
nerhalbz Monaten , längstens aber ln tsrmlno den 14 . Iuny a . c . anzugeben; wi¬
drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Immobilis und des Kaufpretii gegen den Pro¬
vokanten prarludirt und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den li . März 1800.
3. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist aufAnsuchrndes Freyhrrrn Rrint

Zan Lewe van Middelstüm cltatlo eäictalis wider alle und jede , welche auf bas , von
dem Christian Albrecht Gremö an den weyl . Kriegs-RathLanzius Beninga den giften
März 1798 privatim verkaufte, von dem Conducteur RudolphFranzius aber beyäherte
und von diesem -an den Provokanten am 24. Februar 2 . c . öffentlich verkaufte , im
Noorder Kluft 2te Rott tubhsro . 515 . b . an der Westerstraße stehende Haus mit dem
dabry befindlichen Garten ein Erb - Eigenthums - Pfand- Dienstbarkeits- und son¬
stiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeynen , cum termino reproäuctlonlset Lnnotstlonls von 3 Monaten et prascluüvo auf den 25 . Zuny a . c. Vormittags um
ro Uhr unter der Verwarnung erkannt : -



baß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum aimexiL und desselbenKaufgelder präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen Verwiesen werden sollen.

Signatum Uoräas in Luriu , den 17 . Marz 1820.
Amts - Verwalter , Bürgermeister und Rath.

4 . Thomas Janssen nx . Heyke Arendö und Arend Geerdes xropr . noch,
verkauften , unterm 1 . May 1762 den Eheleuten Harm Gerds Stöhr und Geeske
Redmers ein Haus und Garten zu Woltzeten , nebst Gräbern auf dem Kirchhofe und
Sitzstellen in der Kirche daselbst . Dieses Immobile erhielt darauf die Nomtje Tja -rks,
des Jan Arends Wittwe am 1 . May 1768 in zehnjährigem Setzkauf . Nach derselben
Ableben vererbte solches auf ihre Tochter Eke Janssen . Von dieser benäherten es die
Eheleute Willem Woltjes und Meenke .Harms , des . weyl . .Harm G . Stöhr Tochter
und von diesen hat es der Mamme Janssen aus der Hand angekauft . . v

Da ferner das Dominium , rslervatum für den Thomas Janssen Lc Lonll
eingetragen worden , und die Bezahlung des z . Termins Kaufschillings zu 221 Gul¬
den 8 Schaaf nicht nachgewiefen werden kann ; so sind aä inttantiam des jetzigen Be¬
sitzers , bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden fowol zur vollständigen Berichtigung
des tit . postsif . als auch zur Löschung des eingetragenen DominiirslsrvLti die Edicta-
leö wider alle und jede , welche auf mehrbesagtes .Grundstückaus irgend einigemGrunde
rin Erb - Eigenthums - Benäherungö - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten,
cum termino von 12 Wochen et reproäuct . praeclull auf Donnerstag den 2Ü. Juny
b . I . , des Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
üludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch der
tit . pollelf . für den Provokanten berichtiget und das noch proresto offen-
stehende Dominium relervatum gelvschet werden soll . , "

Decretum Emden im Königl . Amtgerichte , den 17 . März 1820.
Wenckebach.

z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantiam des Mauermei-
sterö Jan Gruns für sich und Namens der Eheleute Siebold Heyen und Margaretha
Gruno daselbst , Edietales wider alle und jede , welche auf das denen Provocanten von
denen Eheleuten Thede A . Barth und Gretje Metten übergetragene Haus nebst Stall
in der Neuen - Straße zum Zeichen Mastricht in Comp . 22 . Nro . 62 . aus irgendeini-
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , .Forderung , oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeynen , cum termino von drey Monate L reproäuät . prssclus . auf den
4 - Julii nachstk. Vormittags 12 Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens und der Präclusion erkannt.

6 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inLantiamdes Aimmermei-
siers Willem H . Goldhoorn daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das
durch Provokanten von den Eheleuten Zacharias R . Emmen und Aafke I . Buss pri-

( No . 24 . PPPPP . ) va-
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ÄLttM anerkaufte Haus in der Oldersumer Straße in Comp . 6 . Nro . ZH . L 40 . aus
irgend^ mlgem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs¬
rechtzu haben vermeynen , cum tsrmino von drey Monaten et reprcxi . praecl . auf
den 4. Julii nächstk. Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwährendenStill¬
schweigens und der Präclusiön erkannt.

7 . Bey dem hiesigen Stadtgerichte sind aä instantiam der Stadt Emden-
Edictales wider alle und jede, , welche auf daö durch Provokanten von dem Schmiede¬
meister Anthony van Tempel privatim anerkaufte Haus cum -mnexis auf dem Hu» ,
depfad in Comp . 18. Nro . 48 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen , cum tsrmmo
von drey Monate et reprosuct . prseclus. auf den n . Julii nächstk . VvkmittagZ
io Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und dc-r Präclusion erkannt.
Zugleich ist ein gerichtliches Aufgebot, da im Hypothekenbuch auf diesem Hause ei 1
vffenstehendes Capital zu zvo Gulden , vermöge Obligation vom 27 . November 175t
und 28sten September 1756 an die Wittwe des weyl . Synd . Hessling , so den zosten
Sept . 1763 eingetragen worden , sich protocollirt befindet , zum Behuf der Löschung
dieses Schuldpostens nachgesucht, so auch Dato erkannt worden . Es werden dem¬
nach alle und jede , insbesondere die Erden der weyl. Frau Synd . Hesslings) /welche
auf dreS eingetragene Capital aus irgend einigem Grunde , als Eigrnthümer , Erben
oder Miterben dieses eingetragenen Capitals , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber,
Ansprüche zu machen haben , zur Angabe und Production des originalen Instruments
in besagtem Termins , den 11 . Julii nächstk . Vormittags um io Uhr von wegen Bür¬
germeister und Rath dazu aufgefordert, unter der Verwarnung : daß in dem Fall,
wenn in gesagter Frist niemand mit einem rechtsdeständigen Anspruch an gesagter
Schuld - Verschreibung sich meldet und justificiret noch legitimiret, die beschriebene
Verschreibung für mortificirt erkläret , und bey dem in Comp . 13 . Nro . 48 . stehenden
Hause im Hypothekenbuch gelöschet werden solle.

Signatum Lmäae in Luria , den i . April 1800.
WüststLenstus . äe kcstters Leeret.

F . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä instantiam derKarssleute Stein-
idömer L Lubinus alle diejenigen , welche auf die von den Kausleuten Berend Cl. de
Boer und Jacob I . Fischer am 24 . dieses lud basta verkauften , und durch Provokan¬ten erstandenen z Diemath Hokerland unter Ekeler Rott sub dlro . belegen , einErb - Eigenthums- Pfand - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - Nä¬
her - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeynen , hiedurch edic-taliter citiret und aufgefordert, innerhalb g Monat , und spätestens in termino re-
Droänetionrs prseclustvo den 12 . July a . c . Vormittags io Uhr sothane Ansprüche
diesem Gerichte gehörig anznzeigen und zu verificiren , unter der Verwarnung : daßalle sich nicht meldende mit ihren etwaigen Realansiwüchen auf gedachtes Stückland
xracludlret , und sowol in Hinsicht des Grundstücks als auch dessen jetzigen Kaufschil-



lings , zuin ewigen Stillschweigen verwiesen werden , wogegen aber bene » Käufer?
dasselbe von allem Realanspruch frey adjudiciret werden soll.

Wornach man sich zu achten . ,
Signatum Norden im König ! . Preuss . Amtgerichte , den 27 . März igoo.

^ Hoppe.

y . Der weyl . Franz Hinrichs zu Ihrhove erhielt angeblich einen zu Ihr¬
hove belegenen halben Heerd Landes von Hinrich Janffen Erben in Eigenthum , und
vererbte solchen auf feine Hinterbliebene Kinder , als Meyke und Antje Franzen . Dir
Meyke und Antje Franzen verkauften darauf ihre Antheile dem Engelcke Franzen,
und dieser verkaufte solche und auch seinen Antheil exclusive eines Ende Ackers het
Werfke genannt , wiederum seinem Schwager Dirck Harms de Freese und Trientje
Franzen , und diese übertrugen , nachdem sie in derLheilung auch den Antheil des
abwesenden Hinrich Franzen , jedoch vorbehaltlich dessen Gerechtsame an sich gebracht,
den ganzen halben Heerd an den Harm Janffen Körte , von welchen er durch Jan
Dircks Glück und Mayke Franzen mit Näherkauf besprochen und abgestanden wurde»
Diese letzte Besitzer Fan Dircks Gluck und Mayke Franzen verkauften ihn aber wie¬
derum dem Roelf Bajen Schmeertmann zu Ihrhove , welcher zur mehreren Sicherheit
seines Besitzes , und besonders zur vollständigen Berichtigung tituü xoLeKom

' s auf
Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen hat , der auch erkannt worden.
Dieser halbe Heerd bestehet

1 ) in der Hälfte des Hauses und Gartens , wovon die andere Hälfte dem Harm
Janffen Körte gehöret , und welcher Garten in der Mitte lieget,

2 ) in der Hälfte des Anrechts auf den Meelanden des ganzen Hoerdes,
g ) in der Hälfte des schon abgetheilten Meelands - Kamps,
g ) in einer West am Colonrsten -Stück , Ost an Jan Geerdes , Süd am Heer-

wege und Nord an Harm Jans Körte belegenen Fenne,
5) in zwey Dachmete Landes in de Kufe , Ost an Memdert Beerends und West

an Weert Borchers Lande belegen , . . . . r
6 ) in drey Diemath in der Hollen Fenne , Ost .an Temme Schloot , West an Ahl <-

rich Ucken Land belegen,
7 ) in einem Dachmet in der Hollen Fenne , Ost an Jan Geerdes und West an

Ahlrich Ucken Lande belegen,
8) in einem Vierdup Einsaats Bauland auf dem Weerssen , Süd an Harm Janf-

sen , Nord an der Meisteret ) Aeckrr belegen,
y) in ein und einem halben Vierdup Einsaat «, daselbst , Süd .an Christian Olthoff

grenzend,
10 ) vier Vierdup Einsaats auf dem Weerssen , Süd an Luitjen Daunen und

Nord an Evert Borchers belegen , und hat eine freyr Ueberfahrt über het
Werfke und Dreeske des Engelcke Franzen,

11 ) in einem Vierdup Einsaats Bestemocrs - Acker genannt , Süd an Jatt Ianf-
ftn , Nord an Harm Janffen grenzend,

isH
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rr ) IN zwttn - Vierbup Einsaats aufden Upholden , West an Jan Geerdeö N «-
buyr und Ost an Eilert Hauen.

13 ) in einem Vierdup Einsaats daselbst , West an Coerd Harms und Ost an
Geerd Oldigs Wittwe,

14 ) in zween Aecker auf dem olden Fehn , Süd an Harm Janssen und Nord an
Harm WillmS.

15 ) in der Hälfte des Feldpfändes , und sodann
id ) in einem Stück Mohrlande zwey Aecker groß.

- Alle und jede , welche an vorbeschnebenm halben Heerd Landes oder an ein¬
zelne Stücke aus Erb - Näher - Pfand - Dienftbarkeits -- oder aus irgend einem an¬
dern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermrynen , werden hiermit edic-
taliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monate , längstens aber in rermino den ryten
Zuly L. c . bey diesem Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht
dieses Jmmodilis und des Kaufpretii gegen den Provokanten zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 29 . März iSoor

io . Mentet Wlken erstand im Jahre 1754 den IZ. Februar bey öffentlicher
Subhastation von weyl . Imme Uden Kinder Vormündern für die Summe von 1505 fl.
folgende Immobilien:

1 ) Ein Wohnhaus und Scheune mit einem pl . min » iß Diemath großen Warff,
auf Westdorf , noch

2) Diemath,
3> 12 Dieinath , und
4 ) Eine sogenannte Leegte von Z Diemath Landes,

die er den 9 . May ejnsä . anm dem Deichrichter Harm Menken und Ulrich Hennings
für jenes Kaufpretium wieder überließ . Harm Menken erhielt nur die 12 Diemath
qnd Ulrich Hennings die übrigen Stücke , von welchem Uebertrage zwar ein Dokument
existiret, welches aber dergestalt unbestimmt abgefaßt ist, daß man nicht daraus ersehen
kann , welche Stücke der eine und der andere erhalten habe. Nach Ulrich Hennings
Tode accordirte Jasper Ulrichs dieses Immobile von seinen Geschwistern an sich , und

vorkaufre davon in der Folge die iß Diemath und die sogenannte Leeg>r ; gleich denn
auch das Haus cum suuexis » per eontractum permutatirmis auf den Henning Ulrichs
Ham , der dieses per teliarneMum auf seine Wittwe und 2 Kinder vererbte . Da nun
auf dieses Immobile sich noch folgende Schuldpost intabuliret findet:

550 st. sind eingetragen den 19 . May 1731 . p . 234 , welche Besitzers Erblasser
von weyl . Weyert Eltjes Kinder Vormünder , Menke Frerich und Enno
Eltjes , zinsbar ausgenommen,

hie aller Wahrscheinlichkeit nach schon längstabbezahlt ist : so haben letzt angeführte
Besitzer , sowol um in Hinsicht des Hauses cum aimexis ihren Besitztitel vollständig
sicher zu stellen , als auch Behuf der Löschung besagter Post ein gerichtliches Aufgebot
ergehen zu lassen , gebeten»

Es



Es werden daher alle Md jede auf dieses Immobile auf Westdoxf, , Spruch»

Md Forderung machende Real - Gläubiger , wie auch diejenigen , so darauf eine Ser¬

vitut , Näherrecht , Erbrecht oder sonstige Prätension zu haben vermeinen , wie auch

die vorgenannte eingetragene Gläubiger , weyl . Weyert Eltjeö Kinder Vormünder,

Menke Frerichs und Enno Eltjeö , deren Erben , Ceffionarien , oder die sonst ander

Stelle getreten und an besagte Post oder das darüber ausgestellte Instrument , als Ei-

genthümer , Ceffionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche haben

mögten , hiennt poremtorje vorgeladen , daß sie innerhalb Z Monaten und spätestens

in termino reprociuctionis auf den 7 . July bevorstehend , ihre Forderungen , wie ste

solche rechtlich zu justificiren vermögen , aä ^ cta anzuzeigen , in termino die ßuüiti-

cstorla orizlnaliter zu xroäuclren , ihre Forderungen halber zu verfahren und nöti¬

genfalls rechtliches Erkenntniß zu gewärtigem
Nach Ablauf des bestimmten stermin ! aber sollen Rota für beschlossen geach¬

tet , und diejenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder gebührend ju-

siificiret , nicht mehr gehöret , mit ihren Ansprüchen an die Behausung crmi amrexis

und die eingetragene Schuldpsst präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigen so-

wol gegen den Jmpetranten als gegen sonstige Prätendenten auferlegt , das nicht vor¬

handene Instrument amortisiret und das Intabnlatnm , wenn die Sentenz rechtskräf¬

tig geworden , gelöscht werden.

Signatum Berum am König !, Amtgerichte , den uten März 1300,
Kettler,

ir . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Zimmermanns

Gerd Oetjes vom Boekzeteker - Fchn , Alle und Jede , die auf ein Haus mit Garten

und Lande daselbst , zusammen , pl . min . 5D Diemath groß , welches Immobile

in ^ nno 1777 aus des weyl . Gerd Egberts Nachlasse durch den Hausmann Aljet El¬

lerts zu Westersander öffentlich erstanden ist , der den Provokanten , Gerd Oettjes mit

ihm zu gleichen Theilen in den Kauf eintreten ließ , und diesem nachher auf die 2te

Hälfte privatim verkaufte , oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag

der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real-

Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 8ten

July persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmers,

Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtig¬

keit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen

an das Grundstück pracludirt und ihm sowol gegen den Provokanten als gegen die sich

etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufev-

leget werden soll,
12 , Der Warfsmann Geife Gesten zu Simonswolde , hat von des weyland

Claas Claaffe » großjährigen Töchter Gretje Claassen daselbst , einen Acker auf der

bafigen Wester - Gaste belegen , aus freyer Hand angekauft , und zur Erhaltung einer

Praclusion gegen unbekannte Real - Prätendenten ein gerichtliches Aufgebot nachge-

sicht.



Das Olbersumsche Gericht fordert demnach alle diejenigen , welche auf besag¬ten Acker ein EiaenthumS - Benäherungs - Pfand - Wiedervereinigungs - ' den Nu-
tzungs - Ertrag schmälerndes Dicnftbarkeirs - oder irgend ein sonstiges Real -Recht und
Forderung zu haben vrnneynen möchten , hiermit auf , sothane Ansprüche innerhalb
y Wochen und spätestens in tsrmino praocluüvo Donnerstag den io . Julii instshend,
Vormittags io Uhr , entweder persönlich oder durch zulässige Nanästarien aä Lot»
anzugeben und gehörig zu jusirficiren ; widrigenfalls sie mit ihren etwaigen Real - An¬
sprüchen auf das Grundstück werden pracludiret und zum ewigen Stillschweigen ver-
mtheilet werden.

Geben Oldersum in fusticio , den 2i . April 1802 . Möller.
iz . Der Hausmann Weyl . Ede Schwitters besaß gewisse am Widder - We¬

ge belegenels ^ Diemath Stückland , welche dessen Tochter Antje Eden bey der Erb-
rheilung erstanden , dann von ihr auf ihren Ehemann RemmerMenssen , und von die¬
sem auf Menffe Ianssen xsr tsstamsntnm vererbet sind . Menffe Ianssen verkaufte
diese I2Z Diemath am Z. März 1798 . lud basta in Z Parteien , zu 6 , 4 und 2Z Die --
math , wo denn der Hausmann Ewe GerdeS Käufer der 2Z Diemath geworden ist.
Ewe Gerdes verkaufte diese 2Z Diemath nachher wieder an den Warfsmann Dirck
Foltert Tjardts , und dieser jezt wiederum privatim an den Hausmann Wert Woltjes>
auf dessen Ansuchen Lato eäictalss wider alle unbekannte Real - Prätendenten erkannt
worden . Es werden demnach vom Amtgerichte zu Norden alle diejenigen , welche auf
mehrbesagte , im Gaster Rott belegene , und Tom . z . litt . 6 . dlo . 2 . registrirte 2Z Die¬
math , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Venäherungs - oder ein son¬
stiges Real - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiedurch edictaliter eitirt und
aufgefordert , innerhalb y Wochen , und spätestens in termino rsprostuctionis prae^cluüvo den 2 . July 0 . Vormittags 10 Uhr diesem Amtgenchte sothane Ansprüche
gehörig anzumeldcn und zu vexificiren ; widrigenfalls sie damit pracludiret , von die¬
sem Grundstück und dessen jetzigen Aaufschilling ab und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Wornach man sich zu achten.
Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den y. April 1820.

Hoppe.
14 . Die Wittwe des weyl . Hausmanns Hilwert Dirks , Iuurke Freerks,

nachher verehelicht gewesene Geste Abrahams zu Freepsum , besitzet mit ihren Kindern
erster Ehe folgende Immobilien zu und unter Freepsum.

1 ) Ein Warfhauö und Garten , welches sie am 8. März 1782 von dem Gast-wirth Geste Abrahams öffentlich angekauft.
s ) Ein Haus , Warf und Garten , nebst iZ Grasen Grünland , welche Grund¬

stücke sie wahrender Ehe mit Hilwert Dirks von dem Harm Freerichö durchNäherkauf in Eigenthum erhalten.
g ) Drey Grasen Landes , welch ? der weyl . Hilwert Dirks unterm 29 . April 177svon dem Jacohus Ulrichs privatim angekauft . ,

0 -



4) 53s Grasen Ssnnevelds - oder Gtürenburgs - Land - sodann
5 ) Neun Grasen , und
6) Vier Grasen , welche Z benannte Immobilien die Provocantin von ihren weyl.

Eltern geerdet.
7 ) iS Grasen , so sie unterni 2Z . April 1783 von dem Jan Bruns privatim an-

gekauft .
" .

8 ) Awey Grasen , so Provocantin am y . September 177 .8 von Dirk Ianffeu öf¬
fentlich angekauft.

9) Ein Haus und Warf / fchwettenb östlich an der Provocantin Haus und Gar¬
ten , süd - und westlich an den Heerweg , und nördlich an des Rathsherrn
ke Brün Heerd , so der weyl . Hidde Frerichs von dem auch weyl . Hinrich
Geerdes öffentlich angekauft , und welches nachher auf Provvcantm verer¬
bet worden.

Aufden lnd tzlris . 4 . L 5 . benannten Immobilien stehet folgendes wörtlich eingetragen.
Frerich Hidden und Hilke Jacobs Eheleute , sind vermöge am aten Fe¬
bruar 17Z2 protocollirter Schuld - Verschreibung des weyl . Christoph Frie¬
drich Prols Sohn schuldig 350 Gulden Capital,

deren Abtragung Provocantin aus dem Grunde behauptet , weil sie niemals weder
wegen des Eapitalis als der Zinsen angemahnct worden , auch ihr so wenig der vor¬
herige Creditor als dessen etwaige Erben bekannt sind.
Sodann stehet auf Nro . 8. anuoch folgendes intabuliret,

den 1 . December 1766 hat der Kaufmann G . Deetkecff vier hundert Gulden
in Gold eintragen lassen,

welche gleichfalls abgetragen seyn sollen , indessen kann die Provocantin davon das
quitirle Originale - Dokument nicht produciren.

Mehrgedachte Wittwe Juurke Frerichs hat daher für sich und ihre Kinder,
sowohl zu ihrer Sicherheit , als auch zur Löschung der benannten beyden Schuld - Po¬
sten und zur vollständigen Berichtigung des tlr . polleL des lud Mo . y . benannten
Hauses e . a . auf eine Edictcrl - Citatio » angetragen , welche auch Dato daraus erkannt
worden . . . . .. .

Von dem Königs Amtgcnchte zu Emden werden daher alle und jede , welche
aufobbenannteImmobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reu -

'

nions - Benäherungs - Pfand - DienstbarkeitS - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
oder irgend ein sonstiges Real - Recht zu haben v-ermeynen , als auch diejenigen , so an
die Wittwe selbst oder deren Vermögen einigen Anspruch haben möchten , nicht weniger
diejenigen , welche an obbefagten eingetragenen und zu löschenden bendcn Capitalien
und den darüber ausgestellten Instrumenten , als Erben und Eigenthümern , Cefsio-
narim , Pfand - oder andere Brusts - Inhabern irgend einiges Recht zustrhen möchte,
hierdurch rdictaliter vorgeladen , fothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb
dreyen Monaten , längstens aber in dein praclusivischen Reproductisns - Termin , am
Donnerstage den 17 . July dieses Jahres Vormittags 10 Uhr bey dem hiesige » Amt-
Senchte anzugeben und Heren Nichtigkeit nachzuwessrn , unter der Warnung:

daß



daß die Aüßenbleibenben mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf vbbe-
nannte Grundstücke , als auch auf -die eingetragenen Capitalien werden prä-
cludiret , ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget, sodann die
nicht nrehr vorhandenen Instrumente mortificiret und die eingetragenen Ca-
pitalien gelöschet, auch der tit poLsL des kub Mo . y . beschriebenen Jmmo-
biliö für die Provocantin berichtiget werden soll.

Signatum Emden im Königl. Amtgerichte , den 5. .April 1800.
Wenckebach.

rz . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Bürgers Jo¬
hann Gottlob Schindlercitatio eäictalis wider alle und jede , welche auf die beyden
am 2Z . März a . c . von dem Schustermeister Hinrich Hibben Jacobs an Provocanten
privatim verkauften , im Westerkluft / ten Rott No . 447 . und bey der Burggraftc lud
No . 725. stehenden Häuser und Gärten , ein Eig-enthums - Pfand - Dienstbarkeitö-
Benäherungs - oder sonstiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeinen , cum
tsrmmo reproäuLtlvms et Lnnotstionisvon z Monaten , et praeelüstvo auf den
LZ. July a. c . Morgens 40 Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realansprüchenund Forderungen
auf bemeldete Häuser cum armexis und deren Kaufgelder präcludiret und
zum ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen.

8i§nrtum dioräas in Luria , den i . April 1820.
Ämtöverwalter , Bürgermeister und Rath.

16 . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist ex kpeclsli eommisücme rsbimi-
vis aä instantiam des Amtsverwalters Hoppe cltatlo eciictslis wider alle und jede,
welche auf nachbenannte im Amte Norden belegene , dem Provocanten eigenthümlich
zustehende Stücklande, als:

r ) auf i Diemath im Spiet , von weyl. Janns Siemens Men Erben den 14
März 3 . c . privatim angekauft,

2 ) auf 5 und iD , 8ummaü^ Diemathen daselbst , den 17 . und 21 . Fedr. a . c.
von dem Chirurgo Deyman in Hage und dessen Ehefrau , geborne Wencke¬
bach , privatim gekauft,

3) auf aß Diemathen eben daselbss vom Receptor Loth am 2z . December 1799.
öffentlich angekauft,

q) auf 4 Diemathen, gleichfalls im Spiet , welche derselbe am 22 . April 1795.
vom Deichrichter Wieben gegen ein anderes Stückland emgetauschet , und

S) auf 5 Diemathen im Hocker belegen , welche derselbe aus weyl . Administrator
HaassNachlassenschaft am ly . Jan . 1795 . öffentlich erstanden,

ein Erb - Eigenthumö - Benaherungs - DienstbarkeckS- Pfand - Reunions - oder
sonstiges Realrecht und Forderungenzu haben vermeinen , cum termmo reproäuccko-uis «t annotatioms von z Monaten , et praecluüvo auf den 23 . July a . c . Vormit¬
tags um 10 Uhr unwr der Verwarnung erkannt :

daß dieWöbleikenden mit ihren etwaigen Realansprüchenund Forderungen
auf



auf obbemeldete Grundstücke und deren Kaufgeldsr präckudirrt und znm
ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen/

8i§imtum lssoräas in Luria , denl . April iZov.
V . Glan ,- v!§ . comm . spsc.

17 . Beym Kvnigl. Amtgerichte zu Wittmund sind Edictales wider sämtliche
unbekannte Real - Prätendenten , welche an dem , dem HausmannEnno Johann Jans-
sen zu Westerhausen von dem Kaufmann Eilert Wilcken Lehmann zu Esens , vermö¬
ge confirmirten Instrument ! vom zo . Januar 1799 für 3200 Rthlr. m Gold verkauf¬
ten , von Verkäufer in der väterlichen Erbtheilung übernommenen Platz zu Blersum,
pl . min . 60 Dismathen groß , mit Behausung , Garten,- Grundheuer^ dasigen Kir¬
chen - Sitzen und Gräber , einen Morast zu Brockzetel und sonstigen Annexen , Rech¬
ten und Gerechtigkeiten oder dessen Verkaufspreis aus einem Eigenthums - Pfand-
Erb - Verkaufs - Reunions - den Nutzungö - Ertrag schmälerndes gleichwohl durch
keine augenscheinliche Merkmahle bezeichnetes Dienstbarkeits - oder andern dinglichem
Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeynen , cum, tsrmino von z Mona¬
ten und spätestens auf den 23 . Julii dieses Jahres zur Anmeldung und Nachmessung
der Richtigkeit unter der .Warnung erkannt : daß die Ansbleibende mit ihren etwaigen
Ansprüchen an dem Platz und dessen Zubehör ausgeschlossen , und ihnen damit ein
-immerwährendes Stillschweigen gegen den Käufer und die Gläubiger , unter welchen
das Kaufgeld vertheilet werden mögt« , auferleget werden solle.

Signatum Wittmund ssn Amtgerichte , den 15 . April 1Z00.
Möhring.

IZ . Auf Ansuchen des Focke Focken zu Großwolde ist 6ato wegen eines von
Jan Jürgen Brahms am ro . May 1800 . angekauften , von dessen weyl . Mater Jür¬
gen Jürgens Brahms und ihm Verkäufer Jan Jürgens Brahms im Jahre 1797 von
dem Hinrich Focken benäherten Hauses , Gartens und dazu gehörigen Landes , Kir-
chensttze und Lägerstellen , nebst sonstigen Annexen zu Großwoide , welches ins Nor¬
den an Jan Lüpkes , ins Süden,an Jan Focken Wittwe beschwettet ist , der Liquida¬
tions - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile
aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen ,̂ hiermit edictaliter vargeiaden, solche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber In termino den .26 . Jnly anzugebcn , widrigen¬
falls sie damit präeludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretn gegen
die Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 12 . May 1300.
Ly. Auf Ansuchen der Eheleute Oltmann Cnlerö und Marecke Janffen zu

Rorichum ist bey diesem Amtgerichte wegen eines von Hinrich Harms und Frau pri¬
vatim angekauften zu Terborg und zwar Nord an Frau Wfttwe Amtmännin Rösingh,
Süd an Heye Jürgens Erben , West an de Bruin und Ost am Wege belegenen Hau¬
ses und Gartens und der dazugehörigLN Nutzung des Auffendeichs , der Liquidations-
Prozeß erkannt.

( No. S4> Qqqqq . ) Es
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Es werden demnach alle und jede, welche an sorbrschriebenes Immobile
aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche
innerhalb 9 Wochen , längstens aber in ternüoo den 26. July anzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Immobilis und des Kaufpretii gegen
die Provokanten zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen»

'
Signatum Leer im Amtgerichte , den ü. May 1800.

20 , Vom Amtgerichte Aurich werden auf Instanz des weyl . HansmannS
Lammert Hinrichs Wittwe , Frauke C -affen und ihre Leyden Kinder Claas nnd Aafke
Lammers in der Riepster Harnrich ', Alle und Jede , die auf z Diemathen Mredlandrs
daselbst , Auchhusen genannt , welche in den Deich - und Syhl - Registern unter den
Name » von Z Grasen aufgeführet stehen , und bereits ohngefähr in anno 1717 den
weyl . Eheleuten Wllm Gerjrts und Becke Hinrichs gehörig gewesen seyn sollen, in
snno 1763 von ihnen an den Jan Wolters Brückmann zu Riepe , von dieser» im Jahre
1795 an den weyl. Hausmann Hinrich Lammers in der Riepster Hamrich privatim
verkauft , sodann von Letzteren mit seinem übrigen Nachlasse auf seine Mutter und
Geschwister , die Provokanten ab inteitato vererbet sind , oder auf dir vormalige Muf-
gelder , ein Eigenthums - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬
herungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders auch wider die Vollständig¬
keit der Berichtigung des Besitz - Tituls im Hypothrkenbuchr bis auf dir Provokante «,
etwas zu erinnern haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Woche« , späte¬
stens am 21. August d. I . persönlich oder durch dir hiesige JustizconMnHarirn , Ws.
Fisci Jhering , Adjunkt . Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Aus-
dleibende mit seinen Ansprüchen an die 3 Diemathen Merdlandes prarludiret , und
ihm svwol gegen die Provokanten als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlegrt , titnlus xoiLsüonis auch
bis auf die Provokanten für vollständig berichtiget erachtet werden soll.

21 . Da veHchiedene Gläubiger aus dem Kaufschilling des von dem Ever-
führer Hinrich RedleD zu Carolknen - Syhl Hieselbst öffentlich unterm rten April b . s.
für igo Rthlr . 6 sch. Z w. in Gold sauber verkauften Ever - Schiffs >ihre Befriedigung
nachgesucht, und hierin dessen ganzes Vermögen bestehet ; so sind vom hiesigen Amt¬
gerichte wider dessen sämmtliche unbekannte Schiffs - und sonstige Gläubiger eälctnles
cur» termino zur Anmeldung und Nachweisung ihrer Ansprüche von 6 Wochen und
längstens auf den 22 . Julii , unter der Warnung erkannt : daß die Ausbleibende so-wol mit ihren Real - Ansprüchen an das Everschiff und dessen Verkaufspreis , als mit
ihren Personal - Forderungen in Absicht des etwaigen Ueberschusseö präcludiret , und

Ihnen deshalb ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden solle.Wittmund im Amtgerichte , den 26 . May izoo . Möhring.
- - 2? . Bo *" Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz der Eheleute Geyke
^ anssen und ChnstmaHaussen zu MünckeboeAlle und Jede , welche auf das !» ^ 0 . 179^

von



So« Ser Hochmerßl. Krieges - und Domainen - Kammer den Eheleuten Paul Golden¬
stem und Mettje Margaretha Saebens in Erbpacht verliehen , von ihnen mit einem

Hause versehene , in kLa. 1797 auf Abflerben des Paul Goldenstem , von der Wittwe
Mettje MargarethaSaebens und der ältesten Tochter, Anna Margaretha Goldenstein
!n LlMsnüa deren Ehemannes , des Mousquetiers Johann Gottlieb Bothe an die

jüngste Tochter , Christina Magdalena Goldenstein , des Jacob Ocken Meyer Ehefrau
zum alleinigen Eigenthum abgestandene, und von den beyden Letzteren neuerlich an
die Provokanten privatim verkaufte Colonat zu Münckeboe , Engerhafer Kirchspiels
belegen , groß , ausser10c, Ruthen zur Haus - und Garten - State , ü Diemathen,
io , 2 Ruthen oder auf das Kaufgeld resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs- Pfand - oder sonstiges Neal- Recht ha¬
ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am 21. August
dieses Jahres , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien, Adv. Fifti
Jhering, Adj. Fisci Traden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden,
und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung : daß jeder Ausbleibende mit

seinen Ansprüchen an bas Grundstück präcludiret , und ihm sowohl gegen die Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende G .äubiger ein ewi¬

ges Stillschweigen auferleget werden soll.

LZ . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Herrn Geheimen

KriegeSraths , Freyherrn von Rehden , zu Leer , Alle und Jede , welche auf die von
dem Gastwirth Zaunes Meyer auf dem Piqueur - Hofe zu Aurich , neuerlich an Ihn
privatim verkaufte Immobil:« , nemlich

I. Einen zu Popens belegenen halben Heerd , welcher begreift
1) Ein Haus mit Garten,
2) Ein Gehölze , an den Garten des Hauses beschwettet,
z) an Bau - und Grün - Landen,

a) Einen Kamp , ins Westen an Lüdde Lucken beschwettet,
L) das Kamper - Land,
c) Einen Kamp , das wilde Land genannt,
«t) Einen Kamp , ins Norden an Fooke Gerdes Garten bsschwettet,
s ) Einen Kamp , ins Süden und Westen an das König !. Gehölz schwet-

tend,
F) den sogenannten Hildebrands - Holz - Kamp,

4) Vier Aecker hinter Gerd Zooken Garten , mit Busch und Bäumen be¬
wachsen,

5) Ein Torfmohr,
6) die Aufschlags - Gerechtigkeit,
7) Ein Todtengrab auf dem Auricher Kirchhofe,
8) Ein am Wege von Aurich nach Popens linker Hand liegendes , von den

Schulschen Erben zu Aurich für ein Todtengrab «ingetauschtes , mit
Gebüsch bewachsenes Stück wilden Landes,
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II . Neun Aecker Holzungen bey Popens,oder suf dir Kaufgclder , resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬des Dienstbarkeitö - Bensiherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten-vffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spätestens sm 12. September d, I . ,persönlich oder durch die hiesige Justizcommissarien Detmers , Weber rc. , ihre An¬sprüche auf dem Amtgerichte Aarich srizumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen,unter der Warnung , daß jeder Ausblcibende mit seinen Ansprüchen an die Grundstückepräcludirt und ihm fowol gegen den Herrn Provocantm , als gegen die sich etwa mel¬dende, zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬den soll.
24 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä lrrüsntisni des Segelma¬chers Hillnch Poppen daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durchProvokanten, von ' dem Schiffer A. A, Smart und dessen Ehefrau T . Ulfferts priva¬tim anerkauste Haus an der Wester - Butvenne in Comp . z . Nro. 60. aus irgend eini¬gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zuhaben vermeynen , cum termino von 9 Wochen et reprostuct . praealust auf den 2ZstenAugust nächstkünftig , Vormittags IOUhr bey Strafe ejnes immerwährenden Still¬schweigens und der .Präclusion erkannt.
2Z > Unterm heutigen Dato ist citstlo sstlctsUs zur Angabe und Jnstificationwider alle und jede , welche auf das von des weyl . Poppe Jacobs Wittwen an weyl.Jürgen Jritjeö verkaufte , auf des Letzteren Bruder , Jan Jelues vererbte, und vondiesem im Jahre 1790 an die Eheleute Emke Jsebrandö und Neeske Hinrichs zu Cam¬pen verkaufte , daselbst belegene Haus und Garten , Anspruch , Forderung , Erb - Na-hcrkaufs - Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum termmovon 6 Wochen et prseclustvoauf den 24. Julii , nächstkünftig bey Strafe eines im¬merwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 51 . May istoö.
26 . Der Hausmann Johann Janssen zu Nvrtmvhr hat nach einem am 30.May d. I . gerichtlich vollzogenem Kontrakte, einen zu seinem Platze gehörigen , ausder sogenannten Grete Velegenen Kamp , mir Bewilligung der hvchpreißl . Krieges- undDomainen - Kammer , an den Peter Christian Wissmann und dessen Ehefrau DirtjeGcrdes Jütting in Erbpacht überlassen. Da nun diese Erbpächter zur mehreren Si¬cherheit ihres Besitzes auf die Ervfnung des Liquidations - Prozesses wegen diesesGrundstücks angetragen haben ; so ist auch dieser per äecrstum äe zcr. May von die¬sem Amtgertchte eröfnet worden.Es werden daher alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb - Pfand -Dienstdarkeits - Näher - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte einen Anspruchan dies Grundstück machen zu können glauben , hierdurch edictaliter vorgeladen , die¬sen Anspruch innerhalb yWochen , und spätestens in termino den rz . September Vor¬mittags 9 Uhr bestimmt anzugeben ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht Kieses Grund¬stücks gegen die Erbpächter znm ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen.Stickhausen im König !, PreuK Amtgerichte , den zi , May isoo , Er-
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1 . Auf Ansuchen des Claas Melchers Bading Ehefrauen , Catharina Eli¬

sabeth ' Le Sage zu Iaardam , des Kleidermachers Jibbo Peters Le Sage zu Pewsum
und des Böttchers Anthon Jur Hellen .Ehefrauen , Johanna . Gertrud Le Sage zu Au-

rich , ist citatto eälctalis wrder deren aus Pewsum gebürtigen , plus minuS 23 Jahr

ohne Nachricht von ' seinem Leben und Auffenthalte abwesenden Bruder Hmrich Ru¬

dolph Le Sage , imgleichen wider die von demselben etwa znrückgelaffcne unbekannte

Erben und Erbnehmer , cum tsrmino von 9 Monaten und längstens auf den 4 . Sep¬
tember iFoo erkannt ; und wird gedachtem HinrichjRudolp Le Sage hicmit aufgeg

'e-

ben , sich vor oder in diesem Nermmo bey dem hiesigen Amtgerichte schriftlich oder

persönlich zu melden und weitere Anweisung zu erwarten ; unter der Warnung : daß

widrigenfalls sowol er , als seine unbekannte Erben und Erbnehmer für tobt erkläret,
und sein aus 400 Gulden 7 Schaaf 17Z Witt Ostfriesisch und plus minus 142 Gulden

holländisch bestehendes Vermögen denen sich bereits als Erben gemeldet habenden,"
oder sich sonst noch meldenden und legitimirenden nächsten Erben zuerkannt werden

solle ; von welchen er sodann nur dasselbe in so weit als es noch vorhanden ist , ohne

Anfechtung der bisherigen Dispositionen darüber , als bloß in den ausgcno .mmenen

Fallen , binnen 30 Jahren zurück fordern kann.

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 7 . December 1799 . D . K 'empe.

Nottficationes.
7 . Der bekannte deutsche Kaffee , wornach so viele vergebliche .' Nachfrage

gewesen ist , ist bcv mir jetzt wieder zu haben ; auch mache denen Herren Buchbindern
bekannt , das bey mir reckt gutes Schaafleder , den Decher zu 3 Rthlr . bester Sorte,
und 2 Rthlr . 6 gGr . mittler Sorte und 18 gGr . geringste Sorte , das Leder alles in

Louis ' dor L Z Rthlr . zu haben ist.
Leer , im Monat May 1800 . G . G . Macken.

2 . Oltmann Gerhard Oltmanns will seine , bisher von ihm selbst veraS-

mitzte bey hiesiger Schlacht stehende complete Pell - und Mehl - Mühle nebst dem dane¬

ben stehenden in besonders gutem Stande sich befindenden geräumigen Wohnhanse , auch

Scheune , Packhaus und Garten , auf 6 Jahre , mit May 1801 anfangend , verheuern;
Liebhaber dazu wollen sich zu dem Ende am Mittwochen , als den 11 . Juny , bey ihm

einfindcn , und nach den vorzulegenden Bedingungen , welche auch vorher schon bey

ihm zur Einsicht zu bekommen sind , Heuerung treffen.
Jever , den lü . May 1820.

z . Einem hochgeehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß
ich mich mit einem Sortiment englischem Steinzeug , englischen Gläsern , Caraffen,
halben Boutcillen , Dresdener Porzelain rc . hier in Aurich etabliret habe ; ich empfehle
mich mit diesen Waaren bestens , und werde durch prompte Aufwartung die Zuneigung
eines Jeden zu erwerben suchen;

Aurich, im Monat May 1800 . Andreas H . Schröder, in der Kirchstraße
wohnhaft . 4.



4 . Jürgen Wübben in Emden hat wieder eine Labung neue Hopels,Piepstäbe und Lonnstäbe erhalten; Böttchermeister werden ersucht um fleißigen Zu¬spruch.
5 . Dir Schätzen - Compagnie zu Esens machet einem hochgeehrten Publicohiemit ergebenst bekannt , daß das Scheibrschießen daselbst dieses Jahr den i6 . Junygehalten werde, weil auf dem gewöhnlichen Tage das Wittmunder Jahrmarkt einfällt.Es bleibt dasselbe aber sonsten nach wie vor auf den ersten Montag vorJohanni jährlich feste ; nur bloß in dem Fall nicht , wenn auf diesen Tag , so wie jetzt,bas Wittmunder Jahrmarkt ist , wo es denn 8 Tage fräher gehalten wird.

Esens , den 27. May 1800.
6 . Am Mittwochen, den n . Juny , Vormittags um iv Uhr soll auf dem

Warstngs - Vehn die Aufräumung und neue Anlegung einiger Haupt - und Jnwieckerr,
so wie die Anlegung der deshalb erforderlichen Dämme, öffentlich ausverdungen wer¬ben. An dem nemlichen Tage , Nachmittags um 2 Uhr , will man die Reparationder Klapp - Brücke daselbst in des Gastwirths ^ Friedrich Wilhelm Bissell Behausungausverdingen.

Warstngs - Vehn , den 24 . May 1820. Bley , Deich - Commiffarius.
7. Der Schmiedemeister Engelcke Janssen zu Grimerflmi verlanget vonStunden an einen Schmiede- Gesellen ; der dazu Lust hat , kann sich je eher je lieber

bey ihm melden.
8. Der Ausmiener Lhoden von Velsen und der Deichrichter Wieben haben'roo bis H2 Stücken schöne , breite, englische Mouseline und einige Dutzende dito Tü¬cher von den neuesten Sorten , wie auch eine Kiste mit starken feinen vergütetenenglischen Leisten , auch Muster - Rollen zur Tapezierung und sonstigem Gebrauchfür einen sehr billigen Profit , entweder Stückweise oder im Ganzen abzustehen ; werdavon Gebrauch machen kann , wolle sich bey ihnen melden ; die Waare kann bcy demAusmiener in Augenschein genommen werden.
y . I .

' I . Solaro Lr Comp, zu Emden in der kleinen Falderstraße empfehlensich mit diversen Sorten in Mahagoniholz neu verfertigtenBarometern, Thermometern,Contralvers , Genever- Probe - Gläsern und besten Neapolitanischen Violm - Saytrn.
10 . Der Vorschrift gemäß wird hiemit bekannt gemacht : daß das PiM-eandum gegen den Kinder - Mord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Ge¬burt annoch in allen Wirthshäusern dieses Amts affigirt und bey den Predigern undSchullehrern zu jedermanns Einsicht vorhanden ist.

. . Esens im Amtgericht , den 2Sstm May 1822. Bölling.' n -
.
Enne Brillmann , aus Stickhausen gebürtig , hat seinen als Schmiede-GrseAe bey mrr um Ostern dieses Jahres angetretenen Dienst , zu dessen Contmuationderselbe brö künftigen Ostern verpflichtet war , am 25 . des verflossenen Monats desMorgens frühe heimlich verlassen. Ich mache dieses hiedurch bekannt , und warne je¬

den.
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den , sich nicht mit demselben einzulassen , indem ich , sobald ich dessen Aufenthalt er¬

fahre , die Fortsetzung seines Dienstes bey mir gerichtlich zu bewirken suchen werde.

Emden , den z . Juny r8 « >.
Eiiert Drecks, Schmiede - Amtsmeister.

12 . Norden . Von der allergnadigst privilegirten Dietrichöschen Schau¬

spieler - Gesellschaft wird daselbst aufgeführt:

Montag , den y . Zuny , Der redliche Bürgermeister ; Orrginal - Schauspiel m

5 Aufzüge » von Brühl.
Dienstag , den io . Zuny , Die Entführung aus dem Serail , oder : Bellmont /

und Constanze ; Oper in Z Aufzügen von Mozart . /

Mittwoch , den n . Zuny , Graf Bensowsky , »der : Die Verschwörung auf
Kamtschatka ; Schauspiel in 5 Aufzügen von Kotzebue.

Freytag , den iz . Juny , Die Jauberzitter ; Oper in 3 Aufzügen von Wenzel
Müller.

Sonnabend , den 14 . Zuny , Die Schachmaschine ; Lustspiel in 4 Aufzügen von
Beck . Junr Beschlüsse : Ein Ballet.

Sonntag , den iZ . Zuny , Galora von Venedig ; Trauerspiel mit Gesang in

5 Aufzügen von Berger.
Montag , den iü . Juny , Don Juan , oder : Der steinerne Gast ; Oper in vier /

Aufzügen von Mozart.
Dienstag , den 17 . Juny , Die silberne Hochzeit ; Schauspiel in 5 Aufzügen

von Kotzebue.
iZ . Nachricht an das kunstlisbende Publikum . Daß in so vielen

Haupt - Städten Europens mit so großem Beyfall und Bewunderung gesehene mecha¬
nische und optische Kunstcabrnett derer kbiimi , kkvliäor und , bestehend

. aus lebensgroßen selbst beweglichen und ganz lebendig scheinenden Figuren , welche
tanzen , springen , balanciren und noch mehr andere Kunststücke gleich lebenden Men¬
schen verrichten , dergleiäM noch nirgends von dieser Vollkommenheit gesehen worden;
wie auch die bey diesen Vorstellungen vorkommende optische Illusionen und durch kunst-
bewürkte Erscheinungen von abwesenden , und in vorigen Zeiten sich berühmt gemach¬
ten gelehrten Männern und Helden , wovon der Anschlagzettel von allen vorkommen¬
den Kunstgegenständen eine ausführliche Beschreibung liefern wird . Dieses Kunstca-
binett wird zu Emden im neuen Comvdien - Hause eingerichtet und die Vorstellungen
nehmen Sonnabend den 14 . Zuny , Abends um 6 Uhr ihren Anfang , und werden
4 Tage nach einander bis Dienstag , den i8 . dieses Monats continuiren ; Kunstfreunde
werden demnach hiemit höflichst eingeladen , um diese seltenen kunstreichen Werke mit
ihren begünstigten Anblick zu beehren.

14 . Anfrage . Da die sogenannten Strißbalken und die dccheninr fitzenden
Dielen in einer Pelde - Mühle so geschwinde in Faulmß gerathen ; so möchte man gerne
wissen , ob zur Conservirung dessen schon ein Farbe - oder sonstiges probedaltendes
Mittel ist versucht worden.

Hörster - Grashaus , den 27 . May I8oo . Otto Bley . iz.
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75 . Der Kaufmann Johann H . Börgfeld lasset hiemit bekannt wachen , daßer nicht mehr zwischen den Heyden Brunnen wohnt , habe aber meine -Wohnung in dem
letzten Hause in der Heisfeldmerstraße . Alle die mit mir im Handel sichen , können
Mich da finden ; vornehmlich Sigten , Schwatzen , Schwahbaume , Sigtholten , Hack-
selmcsscr , und verfertige auch Zimmermannö - Werkzeug nach dem billigsten Preis,
nemiich in Holz - Arbeit.

Leer , den Zosten May 1800.
16 . Der Petschier - Stecher Cohen auZ Amsterdam , der schon im vorigen

Jahre mit dem Beyfall der Kenner .hier in der Provinz gearbeitet , ist jetzt wieder an¬
gekommen. , Er erbietet sich alle mögliche Arten von Petschaften in Stein , Stahl,
Messing und andere Metallen nach Zeichnungen und Abdrucken zu schneiden und
stechen . Um geneigten Zuspruch bittend , verspricht er die promteste und billigste Be¬
handlung . Sein Auffenthalt ist vorerst auf ein paar Wochen in Weener im weißen
Schwaan bey Luitien Weyertö Schwanenveld.

lD Am Sonnabend den 7ten des nächstkommenden Monats Juny soll die
Ausreinigung des Manschlachter Privat - Tiefs , pl"

. min . 400Ruthen lang , nebst den
zur Austrockung dieser Tiefe erforderlichen Dämmen öffentlich ausverdungen werden;
Armehmungölustige wollen sich sodann Vormittags um y Uhr bey Manslagt einfinden.

Wybe Thoden und Mybe Tans Schüttmeisiern.
18 . Der Goldschmidt Gabriel Altona in Jever , verlanget je eher je lieber

einen Gesellen ; wer hiezu Lust hat , kann sogleich in « ine annehmliche Condition treten.
19 . Op äVoensäsA , äen 18 . äee ^er , stss lstamicicis -rZs om 2 Ost , saballster pnbl/ll op äs Ueursenriaal äoor 6s Naalllaars Os ^ ninAS äe Ostarpentier ver¬

kokt vvoräen : LsniZe Oonäsiw Oxstoostäsn rooäe en vvstte ^ ^ n , een kartst / lli-
guer in Vlessen , als rnseäe esniZe Vatsn kruimen.

Omäsn , äen 6 . ffnnz71802.
2c>. Ooor äes ^ sn maslls stsllsnä , äat stet '

Zisserll : OoääriZs Ouisnitle ^ -
Fer , 2Z Oselsn , Zr . 8vo , voor 8 kl . 6 kt . Ooll . ts stelloomen 2^ n ; sls
rnesäs s . Ma ^ snaar vreäsrlanäsests Oistsris , 2 Oselsn , verstört mst Xarten enklaaten , y kl . l2 kt . Ooll . Oamelsvslä stsrstelz -ste Oekestisäenis , I Ossi , Z st.
18 st . Roll . Llsr / Oagverdaal van Ooäevv ^ st äs .i6äs , r st. 16 st . Istoli « Ninna-rlen van Ostatar ^ na äeWe , Z st . Ooll . 8tolsber § s Ksl2s , lUaesrtn/Assts en20 voort ; voll presentesrt äe ^ eive Z stelle staams van ü Vost 2 Ouün breet en4 Voet 2 Omni stuiten ^Varlls ; een äst» Aebo^ äs Rasm met Olas - RasmZ enPoebsstoor stet van mz - nitAspresentseräs Ollis in äe l^ oräerstraat , is heerstenzeen Zroot Ramer , >vaarln een 8eääs - 8teeäs , en ssleäsrstakten met een Osten,äann Sen stortal , vaarunäsr een Xsläer met een ästulrsteerä , äanrnaast een Ost-äall mst Vnirsteeäs , UeeFsns - sVatersstall , äs OstvvaterinA ^ aaä over ststeiksters
si^ brst . Zn stet stier stoovsn vorstsnäene Ltastxvsrst is een stortaal en tvvss Xsamers,
op äe llleins tkaamer is Loellllaste , op äs Aroot een Vuirsteerä ; stier stoven tvvee
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nieuve Uvollsns en llsnn een klierivA . Oit kluis is voor een civlsls l ' rz-'L te leeop»
Illevkiobders dünnen 21^ in . per ^ oon of 6oor krnnco - lZrieven bz- wz - lnelcien ; Icht
liniü Ii.au van 8ton6en an nnZstresäen xvoräen.

Lmäen , iFoo . 6 . E . Eolsenhoorn,b

^ 7 ^ ^ Loekvei -koo ^er in äe 6w <rtv 8trs »K
^ 21 . Nachdem auf vorläufige allerhöchste Verordnung die fahrende und rei¬

tende Posten zwischen Aurich und Emden mit der Treckschuytenfahrt seit dem isten
dieses Monats Juny combiniret worden , so wird von Dircctionswegen bekannt ge¬
macht , daß

1) Alle Briefe , Gelder , Effecten , Pakete , Güter und Maaren , sowol i!n Au¬

rich als Emden , welche mit den T -reckschuyten transportiret werden sollen,
tagtäglich vor der Hand , bis die Svciecats Speditions - Häuser eingerichtet
seyn werden , in den Post - Comtoirs , und zwar zur Schuyte , welche des

Morgens um ü Uhr fährt , den Abend vorher bis längstens vor 8 Uhr -, die
so mit der Nachmittags Schuyte , welche pracise z Uhr abfährt , .weg sollen,
biö längstens vor 2 Uhr Nachmittags abgegeben weroen müssen .

' Alle spä¬
ter gebracht werdende Güter bleiben bis zum folgenden Schuyten -Transport
liegen . Briefe rc. nach und von Westerende , Fahne re. werden imFahnster
Krughause , nach und von Bangstede , Ochtelbuhr , Barstede rc . im Bang¬
sieder Verlaatshause abgegeben . Nach Riepe und dasigrn Gegenden ist
Middelbörg die nächste Station.

2 ) Wer von den Reisenden sich der Käjüte bedienen will , muß durchaus mit ei¬
nem Nummer - Billet , oder sogenannten Lovtje , welches in Aurich bey dem
Mitdirector , Gastwirt !) Me -yer, in Emden aber bey dem Gastwirth
Luitje van D0 hlen jedeSmal abgesondert wird , versehen seyn , und sol¬
ches demnächst an den Schiffer abgeben . Wer dies abzufordern versäumet,
hat es sich selbst zuzuschreiben , wenn er die unangenehme Erfahrung machen
und denen , welche mit Nummer - Billets versehen sind , in der Kajüte seinen
etwa eingenommenen Platz überlassen muß.

Z) Bey dem Einsteigen in die Lreckschuyte wyzu theils vorne , theilö an den Sei¬
ten die größte Bequemlichkeit vorhanden ist , findet das Treten aufdem Ver¬
deck gar keine Statt , am wenigsten kann darunter weiter nachgesehen wer¬
den , wie es bjsher verschiedene Reisende sich anmaaßen wollen , während
der Fahrt oben auf dem Verdeck zu stehen oder zu liegen , indem dem Schif¬
fer alle Aussicht , das Vchiff gehörig steuern zu können , benommen wird,
und wodurch allerley Nachtheil für die Schuyten unvermeidlich ist. Veson - -

Hers wird von jedem Reisenden gewärtiget ; daß er bey dem Hause Mrddel-
börg sowol als bey den Nerlaatshäusern sich ordentlich bey dem Einsteigen
verhalte , deshalb gehörig seine Zeit und Anweisung vom Schiffer abwarte,
und nicht , wie die Erfahrung bey manchem gelehret , mit Ungestüm aus das
Verdeck springe , wodurch die Schuyten außerordentlich leiden und gar bald
verderben . Wer sich in diese so nothwendige Ordnung nicht fügen kann,
hat die unangenehme Verfügung zu gewärtigen , daß er von dem Schiffer
zurückgewiesen und gar nicht in die Schuyte ausgenommen werde , wornach
selbige gemessenst mstruiret sind.

( No . - 4 . Rrr rr . ) 4)



4) Wenn gleich darunter nachgegeben worden , daß diejenigen , welche in der
Kajüte sind , sich des Platzes neben derselben bey dem Schiffer mit bedienen
mögen , so muß auch hier wieder m Erinnerung gebracht werden , daß sol¬
ches ohne Belästigung des Schiffers geschehen müsse , damit derselbe so we¬
nig bey dem Steuer - Ruder als der Treckleine gehindert werde,

z ) Nach Ankunft einer jeden Schuyte werden die Briese sofort bestellet , und
bleibt es jedem unbenommen , die mit gekommenen Güter , Waaren rc . mit
eignen Pferden und Schlitten oder sonst selbst abholen zu lassen . Wer
selbst keine Pferde und Schlitten hat , erhält solche in Aunch , woselbst be¬
reits von Drrectionswegen Vorkehrung getroffen worden , mit einem eignen
Schlitten , und bezahlt für den Transport vom Hafen bis an fern Haus den
sechsten Theil der Fracht . Werden die Sachen durch die Sjauer oder Kroyer
gebracht , so erhalten diese für ihre Bemühung den fünften Theil nach An¬
leitung der Fracht.

ü) Da jetzt an beyden Orten auch Extra - Schuyten vorhanden sind , so können
solche auf Bestellung geliefert werden , welche in Aunch bey dem Mitdirec-
tor Meyer, in Emden aber bey dem Gastwirt !) Luitje van Dohlen
geschiehet . Es wird für die Tour von Aurich nach Emden oder von Emden
nach Aurich 6 Rthlr . bezahlet , wofür bis zu 8 Personen mitgenommen wer¬
den . Sind mehrere Personen da , so zahlet jede besonders 8 gGr , und
wird die höchste Zahl auf zo Personen bestimmt . Wenn die Gesellschaft
wieder zurück fährt , so wird die halbe Fracht über die oben bestimmte Taxe
bezahlet.

Fährt die Gesellschaft nur bis Middelbörg , so bezahlen 8 Personen für einen ganzen
Tag ü Rthlr . , die übrigen Personen jede ü gGr . ; dagegen wird aus einen Halden Lag
von 3 Personen 5 Rthlr . , von den übrigen aber gleichfalls ü gGr . bezahlet . Wenn
jemand die Extra - Schuyte bestellet und hiernachst keinen Gebrauch davon macht , so
bezahlt er , gleich bey den Extra >- Posten , die halbe Fracht mit resp . Z Rthlr . und
S Rthlr . 72 gGr . zur Societats - Casse.

Die Lange eines Tages wird dahin bestimmet , daß die Schuyte eine Stunde
nach Sonnenuntergang im Hafen zurück seyn kann.

22 . Da bekanntlich stie Olstenburger pserstemärkts nickt allein
von Dinheimilcken , tonstern such von vielen Auswärtigen ans verl 'ckiestenen kan-
äern , 2nrn tknkaus schöner stierste besucht wersten , unä unbeachtet viele auser¬
lesene rmst woblgsnsichnets stierste 2U Narbte 2u .n1 Verkant kommen , <joct > Man¬
cher äis gesuchte Oattung nicht linsten kann , sonach esc eins mit vielen Rosten
vsrknüpsc gewesene Reise gan2 vergeblich unternommen har, weil lekr viele
Rosthänstler ihre stierst « , unst vorzüglich äis schönsten , in 8iäl '

. cn stehen haben,
«ste ein jeäer stremster nickt weist . uncl auch oft ein kanstmann in stiest -m Her ^ og-
tkume ein , von einem bremsten sehr gesuchtes stierst gern um ein billiges verkau¬
fen vvürste ; welches aber kaum ein Linkei milch er , vielweniger ein streinster,
Weist , weil seine ( lescbästs es Lu Markts 2U bringen nickt erlauben . 80 babs
ick, um sowohl stsn Verkäutern ihre stsersts , nach Karbe , Leichen , ( tröste unst
/ tlter bekannt 2N macken , als auch sten Räuleru (äelsgenkelt verlckasten , stea
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^suZsirtkalt cksr ^eürckteu ?terös LU ertäkren , mick entseklolken Z stocken vor

Hellem kkercksmarkte ein ^eck'uektes VsrLcickniss äer Lvm Narkte LU tükrenäeQ

scköuchen ? kerkeir , ck. k . von äeren Ikckke , Leichen , ErälLs ndä KIter keraus LU

Zeben . OiezsmASN Herrn Uos8känckler kcko , lovokl Linkeimlscke als -sv5>

Wärti^e , oäer ^ sr suck sonK ein § utes pserckLU klarkte dringen xviU , können in

ckielsm pkeräemsrkt - LatalvAUs kür 4 g6r . Kellen KsrKe , Lelckeu , 6rosse,

^ lter unck 6slckieckt sNLeigen Isllen . Ü8 müll 'en » der 4 paeden vor ^feäem
kterckerrmrkte die JnLeiAeu

'
mit 4 glZr. Inlerstions - Llebukren Kur feckes kterck,

mit ckem klamen unä V̂oknort cke8 VeikLuders oäer Xäuier8 llorto krev an Dnter-

llckriebenen einZesanckt werken , kamit äie Aekrrickten VerLeicknill
'e nickt allein

im kiellZen KlerLOAtkume unä Ken anlleAenkenHänkern feil t! nk , tonkern suck

nack Ken vornekmttsn Lräkten , sl» k . elxLlA,öraunsckwelA , Hamburg,
Hannover ', Eltons , Surick eto . versankt werken können.

Klock werken äie ^enigen , welcke kterks LU verkanten ksbsn , erkuckt,

mir de /̂ItebertsnkunA » es Uanuscriyts LU melken , wo lle in OlkeobuiA ikren

^ ukentkalt Kaden, kamlt ick Ken Kantern kavon denackricktigen kann.
klickt »kein Lu Kielern klnternekmen , tvnkern auck als Ssss ^eker

ewpkekle ick mick ksttens . 6Lirii .v« u

OlkenburZ , keu 29 . Nazr 1800 . ! m HerLoglicken siattkose»

Verlob ungs - 2ln zeige.
1. Unsere Verlobung zur baldigen ehelichen Verbindung , die am 2Z . vori¬

gen Monats mit völliger Zustimmung deyderseitiger Eltern in Jever vollzogen wurde,
machen wir unfern Verwandten , Gönnern und Freunden hiemit bekannt und empfeh¬
len uns gehorsamst . Jever und Aurich , am 5 . Juny 1800.

S - C . von Honrichö. H. S . von Halem.

Geburrs - Anzeigen.
r . Vor y Wochen wurde meine hochschwangere Ehefrau vom Schrecke»,

welcher durch einen gewissen Streit in meinem Hause von Fremden verursachet , so
sehr getroffen , daß ick) unter banger Erwartung,Indem ihr Leiden seit der Zeit groß
war , der Geburtsstunde,entgegewsah. Die gütige Vonelmng fügte es ober jedoch so,
daß sie am 28 . dieses kurz , scharf und glücklich von einer Tochter entbunden wurde/

Wittmund , den zi . May 1800. Joh . Claess Janffcn.
2 . Die am 29 . May erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einer

gesunden Tochter , mache ich Hicmtt unser» Verwandten und Freunden ergebenst
bekannt . , Norden , den 30. May 1500 . I . Knvttnerus,

Lütctsbnrger - Norder - Prediger.
3 . Die in vergangener Nacht zum fünstenmal erfolgte glückliche Entbindung

Meiner Frau , machte mich zum Vater von 5 Kindern und der ersten Tochter.
Emden , den 2. Juny rzoo. Ulrch.

4 . Diesen Mittag um 12 Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Kna¬
ben entbunden.

Norden , den s . Juny iLn » D . D . Slromann.
L'



5 . Die am Z0 . May erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem
gesunden Mädchen , zeige meinen Freunden ergebenst an.

Emden . Creutzenberg , Thierarzt.
Todesfälle.

r . Gestern entschlief zu einem bessern Leben unser resp . Ehemann und Va¬
ter , der Prediger B . G - Knipper , in einem Alter von achtzig Jahren z Wochen und
2 Tagen an der Wassersucht sanft und ruhig , nachdem er vormals is Jahr in Vella¬
ge und dann hier in Böhmerwold 27 Jahr lang das Predigt - Amt redlich und gewis¬
senhaft verwaltet hatte . Wir erledigen uns hiedurch der traurigen Pflicht , um un¬
fern Freunden und Verwandten diesen schmerzlichen Verlust anzuzeigen , und halten
uns ihrer Theilnahme versichert.

Böhmerwold , den 24 . May 1800 . Des Verstorbenen Wittwe und Sohn.
2 . Am agsten vorigen Monats starb in Jever an den Folgen einer ohnge-

fähr ziahrigen Auszehrung , der Candidat der Makhematic , Herr Diederich Christian
August Steinhaus , in der Blüthe seiner Jugend , im Anfänge des 2Asten Lebensjahres.

Wer den Verewigten kannte , der weihe ihm eine Thräne»
Aurich , den ztrn Juny 1802.

Die nächsten Verwandten des Verstorbenen.
g . Sanft und ruhig im festen Glauben und Vertrauen auf das ewig selig-

machende Versöhnungs - Opfer unsers -Herrn und Heilandes Jesu Christi, - entschlief
am Zo . May unser vielgeliebter Vater und Großvater , Johann Dieterich Böfe , nach
einer Krankheit und gänzlichen Abnahme seiner Kräfte von 5 Tagen , in einem Alter
von 60 Jahren und beynahe 6 Monaten.

Wer von unfern Freunden und Gönnern den Seligen gekannt hat , wird
uns sein rührendes Theilnehmen an diesen für uns schmerzlichen Verlust nicht versa¬
gen , und uns hievon vollkommen überzeugt haltend , verbitten wir uns alle übrige
Beyleidsbezeugungen.

Norden , den 3 . Juny 1300 . Dne Kinder des Verstorbenen»
N v e r t i s s s nr e ir t.

l . Am Sonnabend den ar . Juny nächstkünftig Nachmittags 2 Uhr sollen zu
Emden aus dem Nathhause öffentlich auöverdungen werden:

r ) die Mauer - und Zimmer - Arbeit am Bau der neuen Stadts - Waage , in
Verbindung mit der Französischen Kirche;

2) die Lieferung der dazu erforderlichen Holz - Waaren;
z ) die Mauer - und Zimmer - Arbeit , wie auch Lieferung des HolzeS , zum Bau

einer neuen Schule;
Wes nach dem von jedem Werke gemachten Bestecke , 8 Tage vor dem Verding auf
dem Rathhause und dem Stadts - Bauhofs Morgens von y bis 12 und Nachmittags
von 2 bis 4 Uhr einzusehen , auch ist fernere Nachricht und Erläuterung darüber drey
Tage zuvor Morgens von y bis 12 Uhr beym Stadts - Bau - Jnspector W . Blancken,
nebst Einsicht der Riffe , zu bekommen.
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